
Einkommensschere zwischen Frauen und Männern anhand des 
durchschnittlichen Bruttostundenlohns

Quelle: EU-Kommission: Bericht zur Gleichstellung Frauen und Männer Luxemburg 2007, S. 30

Frauen verdienen in den Ländern der Europäischen Union weniger als Männer: Vergleicht man den durchschnittlichen
Bruttostundenlohn, verdienen die Männer im EU-Schnitt um 15 Prozent mehr als die Frauen. Der Unterschied (gender
pay gap) zwischen dem Stundenlohn der Frau und des Mannes wird als Prozentsatz des Bruttosstundenlohnes des
Mannes ausgedrückt. Die Einkommensschere ist in den EU-Ländern unterschiedlich stark ausgeprägt, besonders große
Unterschiede gibt es in Estland (25 Prozent), Zypern, der Slowakei und Großbritannien.
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